
In Memoriam Dr. Erhard Busek

Die Mitglieder des Forums für Humanwissenschaften trauern um unser Mitglied Dr. Erhard

Busek, der in der Nacht vom 13. auf den 14. März 2022 verstorben ist.

Erhard Busek war Humanist, Demokrat und ein Mensch, der sich mit Herz und Seele für die

Freiheit, Demokratie und den Frieden eingesetzt hat. Er war ein erfahrener Politiker von

Format mit großem historischen, Kultur- und Rechtswissen. Er unterstützte demokratische

Bewegungen in Europa, vor allem die in Ost- und Mitteleuropa, die er kannte und wie nur

wenige verstand. Er stand persönlich im Kontakt mit kritischen Intellektuellen der Länder

jenseits des Eisernen Vorhangs und zählte sie zu seinen Freunden. Er wusste, was sie in ihren

Heimatländern taten, kannte ihr Schaffen und ihre Publikationen. Er unterstützte ihren

Einsatz für Freiheit, Frieden und Demokratie.

Er wusste um die Stärke des Wissens und der Bildung. So unterstützte er tatkräftig die

Bildung von jungen Menschen im Geiste der Offenheit und des produktiven Dialogs. Er war

ein zuverlässiger Freund und Förderer Sloweniens, sowohl in den 1980er Jahren als auch

während des Krieges 1991, was damals, als die meisten Europäer Slowenien nicht von

Slawonien unterschieden und Politiker sich gegen den Zerfall von Jugoslawien aussprachen,

nicht selbstverständlich war.

In einer seiner letzten Veröffentlichungen hat er im Artikel Was nun wesentlich ist (Furche,

3.3.2022) festgehalten:

Der Zuruf ,,Mensch, werde wesentlich“ gilt für alle politischen Bereiche. Aber auch

und gerade für jede einzelne Person. Natürlich gibt es Regierungen, Staatenlenker und

kluge Leute, die Entscheidungen treffen. Aber die entsprechende Einstellung beginnt

bei uns selbst, diese Verantwortung können wir nicht an andere abtreten. Und hier gibt

es im christlichen Denken noch einen weiteren Zuruft Metanoeite! – Denkt um! Dabei

geht es mir keineswegs darum, Pessimismus oder Angst zu verbreiten, sondern daran

zu erinnern, dass wir Menschen seit jeher die Kraft haben, mit Problemen und Krisen

fertigzuwerden.



Erhard Busek war bis zu seinem Ableben den Plänen und Tätigkeiten des Forums für

Humanwissenschaften sehr eng verbunden. Wir werden sein Denken, seine Visionen, seine

Schaffenskraft und Freundschaft missen.


